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Bühnenbild
und -kostüm

m Theater haben wir es  beständig mit 
räumlichen Verortungen, mit Grenzen  
und Grenzüberschreitungen zu tun. 

Räume sind immer auch  politische 
Räume. Sie sind eingerichtete Orte, die 
in der Wahrnehmung und im Zusam-
menspiel mit dem Subjekt zuallererst 
konstruiert werden – abhängig auch 
davon, wie der Mensch in der Welt ist, 
wie er Welt im Raum agierend erfährt. 

Bühnenbildner:innen bauen Räume. Dies 
heißt immer auch, Raumwahrnehmun-
gen nachzuspüren, sie zu reflektieren. 
So versucht der Studiengang Bühnen- 
und Kostümbild, ein klares und souve-
ränes Denken zu fördern sowie einen 
sinnlichen wie diskursiven Umgang in 
der Auseinandersetzung mit der Materie 

des Raumes, seinen Wahr nehmungen 
und Atmosphären zu etablieren. 

Der Krieg in der Ukraine ist nicht nur 
ein Krieg in Europa, er bringt ein neues 
Europa hervor, einen anderen Raum. 
Vormals Nahes rückt in die Ferne und 
Fernes wird genähert. Bedrohung, 
Unsicherheit und Flucht werden auch 
räumlich erfahren. Die Verortung des 
Menschen in der Welt gestaltet sich 
neu. Inwiefern und wie sich dies auf den 
 Bühnen und in ihren Räumen nieder-
schlagen wird, bleibt abzuwarten. 

► Prof. Katrin Brack & Josef Bairlein
Leiterin & Dozent Studiengang  
Bühnenbild und -kostüm

   

Jahresausstellung des Studien-
gangs Bühnenbild und -kostüm 
an der Akademie der Bildenden 
Künste München

I

Die Verortung des 
 Menschen in der Welt 
gestaltet sich neu.
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Prof. Katrin
Brack

Katrin Brack studierte an der Düsseldor-
fer Kunstakademie bei Karl Kneidl. Als 
Bühnenbildnerin verbindet sie eine enge 
Zusammenarbeit mit den Regisseuren 
Luk Perceval und Dimiter Gotscheff, in 
jüngerer Zeit auch mit René Pollesch. In 
Berlin war sie u.  a. am Deutschen Thea-
ter, am Maxim Gorki Theater, an der 
Schaubühne sowie der Volksbühne am 
Rosa-Luxemburg-Platz tätig, in Ham-
burg am Deutschen Schauspielhaus wie 
auch am Thalia Theater. Sie arbeitete 
für die Münchner Kammerspiele sowie 
für das Burgtheater Wien. In der Kriti-
kerumfrage von Theater heute wurde 
sie dreimal zur „Bühnenbildnerin des 
Jahres“ gewählt: 2004 
für Kampf des Negers 
und der Hunde, 2005 
für Iwanow sowie 2007 
für Tartuffe (alle in 
der Regie von Dimiter 
Gotscheff). Für das 
Bühnenbild zu Iwanow 
wurde sie 2006 zudem 

mit dem Theaterpreis Der Faust geehrt. 
Den Nestroy-Preis erhielt sie erst-
mals 2007 für das  Bühnenbild zu Moli-
ère – Eine Passion (Regie: Luk Perceval, 
Uraufführung bei den Salzburger Fest-
spielen) und erneut 2017 für Carol Reed 
(Regie: René  Pollesch).

2017 wurde sie auf der Theaterbien-
nale in Venedig mit dem Goldenen Löwen 
für ihr Lebenswerk ausgezeichnet, 2019 
mit dem Hein-Heckroth-Bühnenbildpreis. 
Seit 2009 ist sie Professorin für Bühnen-
bild und -kostüm an der Akademie der Bil-

denden Künste 
in München.
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Mysterien eines Frisiersalons, 
Einladung zur Jahresaus-
stellung des Studiengangs 
Bühnenbild und -kostüm
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Jahresausstellung des Studiengangs 
Bühnenbild und -kostüm an der Akade-
mie der Bildenden Künste München
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Jahresausstellung 
des Studiengangs 
Bühnenbild und 
-kostüm an der 
Akademie der 
Bildenden Künste 
München
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Vorbereitung für die  
Jahresausstellung 2022
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Leitung
Prof. Katrin Brack

Kooperation
Akademie der Bildenden Künste  
München und Theaterakademie  
August Everding 

Unterrichtsort
Überwiegend klassenintern an  
der Akademie der Bildenden  
Künste in drei Atelierräumen.  
Alle Studierenden sind dabei  
Teil einer jahrgangsübergreifen- 
den Klasse.

Studienart
3- bis 5-jähriges Studium  
der freien Kunst 

Abschluss
Diplom

Bewerbungsschluss
15. Mai 2023

Die Aufnahme zum Studium   
erfolgt nach einer bestandenen  
Eignungsprüfung.

Studienbeginn 
Nur zum Wintersemester

Infos
www.adbk.de/bühnenbild

Infos
 zum Studiengang 

Bühnenbild und -kostüm
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Jahresausstellung des Studiengangs 
Bühnenbild und -kostüm an der Akade-
mie der Bildenden Künste München
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